
Der Sturm nach dem Unwetter bleibt aus

Ü
ber dem Tennwengert tobte am
Sonntag in der Halbzeitpause ein
kurzes, heftiges Unwetter. Ob über

die Landesliga-Fußballer des TV Oeffingen
zeitgleich ein verbaler Orkan herunterging,
bleibt ein Kabinengeheimnis. Der Sturm
des Landesligisten blieb jedenfalls auch
nach Wiederanpfiff ein laues Lüftchen.
Kaum eine nennenswerte Chance konnten
sich die Gastgeber gegen den FV Löchgau
(1:1) erarbeiten. Der lautstark geäußerte
Unmut der Spieler über den Schiedsrichter
Rainer Friedrich aus Ofterdingen konnte

davon kaum ab-
lenken. Es lag
nicht am Referee,
dass die Oeffin-
ger ihr Heimspiel
nicht gewinnen
konnten. Rainer
Friedrich fiel
zwar ein paar Mal
auf die lautstar-
ken schauspiele-
rischen Einlagen
der Gäste herein,
aber er konnte

nichts dafür, dass im Spiel der Oeffinger
jegliche Ordnung fehlte. Dass Markus Lys-
ka nach einem Zweikampf von dem Trainer
Christos Chamalidis aus dem Spiel ge-
nommen wurde, hatte allerdings mehr mit
dem Unparteiischen zu tun als mit den
Schrammen, die sich der Angreifer dabei 
zugezogen hatte: „Er hatte schon die Gelbe
Karte, und wir wollten das Spiel zu elft be-
enden.“ Der aktivste Oeffinger war am 
Sonntag Cristoforo Curia. Dem Spieler des
Tages bescheinigte Christos Chamalidis 
Willen und Einsatz: „Er hat bei uns am
meisten Dampf gemacht und um jeden Ball
gekämpft.“ Beim TVOe-Ligakonkurrenten
SV Fellbach, der bereits am Freitag gegen
die SKV Rutesheim mit 0:3 verloren hatte, 
verdiente sich erneut Kevin Habermann
die begehrte Auszeichnung.

Der Trainer Matthias Paluszek war „etwas
geschockt“, als er am Sonntagabend die Er-
gebnisse der Konkurrenten des TSV 
Schmiden (24 Spiele/15 Punkte/30:53 To-
re) im Kampf um den Klassenverbleib in
der Kreisliga A anschaute. Der Tabellen-
vorletzte selbst hatte beim SC Weinstadt 
dank der Treffer der Winterzugänge Ingo
Bibo und Philip Weidmann sowie einem

Eigentor mit 3:1 gewonnen. Damit rückte
er bis auf drei Zähler an den nach augen-
blicklichem Stand geretteten TB Beinstein
(23/18/33:74) heran, der beim KTSV Höß-
linswart um den vierfachen Torschützen
Nikolaos Vassiliou und den dreifachen 
Torschützen Erdal Koyuncu, beide früher 
beim SV Fellbach, mit 3:10 (!) untergegan-
gen war. Und der Tabellenletzte AC Bein-

stein Italia (22/12/37:104) hatte mit 4:1 
gegen den fünftplatzierten SSV Steinach-
Reichenbach gewonnen. „Es kann noch al-
les passieren. Es ist schwierig vorherzusa-
gen und bleibt bis zum letzten Spieltag eine
heiße Angelegenheit“, sagte Matthias Pa-
luszek, der am Sonntag ohne seinen Trai-
nerkompagnon Jens Pfeifer (bei einer
Konfirmation) auskommen musste.

Fußball-Nachlese Der akut abstiegsgefährdete TV Oeffingen kann sich beim 1:1 gegen den FV Löchgau nach der Pause keine nennenswerte 
Chance erarbeiten. Im Kampf um den Klassenverbleib in der Kreisliga A geht es richtig spannend zu. Von Eva Herschmann und Gerhard Pfisterer

Cristoforo Curia (am Ball) überzeugt gegen die Gäste aus Löchgau, der TV Oeffingen insgesamt weniger. Foto: Holger Strehlow

Tennis: TV Oeffingen

Aufsteiger verliert 
zum Auftakt mit 3:6
Degerloch Es wird in dieser Saison nicht
einfach für Dennis Gensmantel, zumal der 
sich jetzt auch wieder mit Schmerzen im
Handgelenk plagt. Der 25-Jährige spielt 
dank seiner Ranglistenplatzierung beim
Verbandsliga-Aufsteiger TV Oeffingen an
Position eins. Und ganz vorne warten in die-
ser Spielklasse dann gern starke Gegner.
Oder ganz starke Gegner – wie Alejandro
Dominguez. Der erfahrene Tennisspieler
aus Argentinien, 35, war jahrelang die Num-
mer eins des TEC Waldau. Am Sonntag hat 
er die zweite Mannschaft des Vereins ange-
führt und den lädierten Konkurrenten be-
siegt – 6:1, 6:4. Alejandro Dominguez ge-
wann zudem mit Ruben Blattner gegen das
Oeffinger Doppel Bogdan Ivascu/Julian Gö-
bel (3:6, 6:2, 10:3) und am Ende mit 6:3 das
gesamte Winderlebnis zum Saisonauftakt. 

Für den TVOe punkteten in den Einzel-
begegnungen lediglich Catalin Nedelescu
(6:2, 6:1 gegen Zino Preis) und Bogdan Iva-
scu (6:4, 6:2 gegen Daniel Coupek) an den 
Positionen zwei und drei. Dazu kam noch
der Doppelerfolg von Torsten Spille und
Erol Jung. „Das war teilweise ganz knapp, 
etwa bei Torsten im Einzel, aber die Gegner
waren schon auch nicht schlecht“, sagte der
Oeffinger Cheftrainer Bogdan Ivascu. ren

Fußball: Verbandsliga der Frauen

SpVgg ist das beste 
Team der Rückrunde
Granheim Die Fußballerinnen der SpVgg
Rommelshausen haben am Sonntag den
vierten Platz im Verbandsliga-Klassement
gefestigt. Der Spitzenreiter der Rückrun-
dentabelle gewann beim neuntplatzierten
SV Granheim mit 3:1 (2:0). In einer flotten
Partie brachte die erneut auffällige Flügel-
flitzerin Claudia Brückner die Gäste bereits
in der 9. Minute nach einem Zuckerpass
von Carolin Möhle mit 1:0 in Führung. La-
rissa Malli erhöhte nach Vorarbeit von Ali-
sa Meinzer und Claudia Brückner auf 2:0
(20.). Der Granheimer Anschlusstreffer 
ging auf das Konto von Franziska Uhl (54.),
den Treffer zum 3:1-Endstand markierte in
der 85. Minute Claudia Brückner. gp
SpVgg Rommelshausen: Klee – Staiger, 
Aspacher, Wanner, Künzel (73. Petra Sum-
mer), Claudia Brückner (86. Melanie Bock),
Rica Bock, Malli, Notter (60. Kötel), Möhle,
Meinzer.

Fußball-
Nachlese

Ergebnisse und Tabellen

TENNIS

Oberliga, Herren:
TG Ebingen – SPG TA/TC Heidenheim 4:5
TEV Fellbach – TC Afriso Güglingen 1:8
(Guido Tröster – Adrian Cruciat 4:6, 2:6;
Christoph Gayer – Igor Kolaric 7:6, 0:6, 7:10;
Michael Krummeich – Nico-Benedict Sigloch 3:6, 6:1, 8:10;
Sebastian Gayer – Tobias Köstel 6:7, 5:7;
Philipp Seibold – Thomas Gilner 7:6, 6:4;
Marvin Class – Denis Dörr 2:6, 1:6; 
Tröster/Christoph Gayer – Cruciat/Kolaric 1:6, 4:6;
Sebastian Gayer/Seibold – Sigloch/Köstel 4:6, 6:3, 5:10;
Krummeich/Class – Gilner/Dörr 3:6, 7:5, 5:10).
TC Oberstenfeld – STG Geroksruhe II  6:3
TC Friedrichshafen – TC Bad Friedrichshall 5:4

Verbandsliga, Herren:
TC Nagold – SV Böblingen II 5:4
SPG Jettingen/Mötzingen – TC Weissenhof 8:1
TEC Waldau II – TV Oeffingen 6:3
(Alejandro Dominguez – Dennis Gensmantel 6:1, 6:4;
Zino Preis – Catalin Nedelescu 2:6, 1:6;
Daniel Coupek – Bogdan Ivascu 4:6, 2:6;
Arthur Nowak – Torsten Spille 7:5, 0:6, 12:10;
Jan Grosseloh – Julian Göbel 6:1, 6:2;
Ruben Blattner – Fabian Rieker 6:2, 6:3; 
Dominguez/Blattner – Ivascu/Göbel 3:6, 6:2, 10:3;
Preis/Grosseloh – Nedelescu/Rieker 7:6, 6:3;
Coupek/Nowak – Spille/Erol Jung 5:7, 7:6, 7:10). 

Bezirksliga, Herren:
TEV Fellbach II – TC Weiler zum Stein 7:2
(Uwe Schröter – Marc Reichel 6:2, 6:3;
Jonathan Currle – Patrick Schmidt 5:7, 6:2, 10:5;
Patrick Hoffmann – Ralf Lachenmaier 6:4, 6:3;
Peter Seibold – Mathias Klinke 7:5, 7:6;
Mirko Scharnhusen – Marcel Schmidt 2:6, 4:6;
Yannick Zeitvogel – Oliver Mitterlindner 6:3, 6:4;
Currle/Hoffmann – Reichel/Klinke 6:4, 6:2;
Schröter/Seibold – Schmidt/Mitterlindner 7:6, 2:6,10:5; 

Marvin Class (TEV Fellbach) Foto: Heiko Potthoff

Alle engen Partien gehen verloren – 1:8

D
rei von acht Mannschaften steigen
in dieser Saison aus der Oberliga ab.
Wenn die Tennisspieler des TEV

Fellbach nicht dazugehören möchten,
müssen sie sich steigern – und bis Ende Juli
drei Ränge gutmachen. Denn nach dem ers-
ten Spieltag mit der 1:8-Heimniederlage am
Sonntag gegen den TC Afriso Güglingen be-
legen sie erst einmal den letzten Tabellen-
platz. Nur Philipp Seibold konnte an Posi-
tion fünf gegen Thomas Gilner (7:6, 6:4)
einen Sieg verbuchen. „Das Ergebnis war
natürlich nicht gerade der absolute Hit,
aber es kommen ja noch einige Spiele – es
ist noch nichts verloren“, sagte der Fellba-
cher Trainer Armin Maute.

Das Resultat verzerrt allerdings ein
bisschen den Verlauf der Begegnung – so
einseitig war es am Sonntag nicht. Doch die
Gastgeber verloren gegen die Güglinger al-
le engen Spiele. An den Positionen zwei bis
vier mussten sich die Fellbacher jeweils un-
glücklich geschlagen geben. Christoph

Gayer unterlag Igor Kolaric mit 7:6, 0:6,
7:10. Der Zugang Michael Krummeich, den
der TEV noch kurz vor Meldeschluss ver-
pflichtet hatte und der für den kurzfristig
krankheitsbedingt passenden Philipp Hes-
se einsprang, war beim 3:6, 6:1, 8:10 gegen
Nico-Benedict Sigloch noch näher dran an
einem Erfolg. Und wie Sebastian Gayer 
nach 4:1-Führung im ersten Satz und 5:1-
Führung im zweiten Satz gegen Tobias Kös-
tel mit 6:7 und 5:7 verlieren konnte, ist
eigentlich am allerunbegreiflichsten. 

„Manchmal gibt es so Tage, da laufen
einfach die ein, zwei entscheidenden Punk-
te gegen einen“, sagte Armin Maute. „Gera-
de der Match-Tiebreak ist immer ein biss-
chen ein Glücksspiel – er war diesmal nicht
unser Freund.“ Das galt auch für die Dop-
pelpartien von Sebastian Gayer und Philipp
Seibold gegen Nico-Benedict Sigloch/Tobi-
as Köstel (4:6, 6:3, 5:10) sowie von Michael
Krummeich und Marvin Class gegen Tho-
mas Gilner/Denis Dörr (3:6, 7:5, 5:10). 

Guido Tröster, die neue Fellbacher
Nummer eins, war im Einzel gegen den Ru-
mänen Adrian Cruciat (4:6, 2:6) ebenso
machtlos wie der lange pausierende Zugang
Marvin Class an Position sechs gegen Denis
Dörr (2:6, 1:6). „Wir müssen uns verbessern,
das werden wir aber auch noch“, sagte Ar-
min Maute. Am Sonntag (10 Uhr) gastieren
die TEV-Männer bei der SPG TA/TC Hei-
denheim, dann folgt eine sechswöchige 
Pause bis zum dritten Auftritt am 29. Juni
gegen den TC Oberstenfeld. Dann wird auch
Valentin Bayh zur Verfügung stehen, der in
den USA studiert. Mit Jakub Vitek, der we-
gen einer Schulteroperation ausfallenden
Nummer zwei aus Tschechien, rechnet Ar-
min Maute dagegen nicht: „Ich lasse mich
aber gerne positiv überraschen.“

Das zweite Frauenteam des TEV Fell-
bach, neu in der Verbandsliga, verlor zum 
Auftakt der Runde zu Hause gegen die SPG
Bad Mergentheim/Wachbach mit 3:6. Die 
Gastgeberinnen konnten nur an den hinte-
ren Positionen punkten dank Julia Stecher
und der Mannschaftsführerin Leah Sei-
bold, die auch im Doppel an der Seite von
Luzia Hammer gewann. „Auch da ist noch
nichts verloren“, sagte Armin Maute.

Tennis Das Oberliga-Männerteam des TEV Fellbach unterliegt zum 
Saisonauftakt klar, das zweite Frauenteam auch. Von Gerhard Pfisterer

FUSSBALL

Landesstaffel, C-Junioren
1. FC Heidenheim – VfL Kirchheim 3:1
FSV Hollenbach – FSV Waiblingen II 1:0
VfR Aalen – TSG Backnang 3:0
SC Michelbach/Wald – FC Normannia Gmünd 4:2
SV Fellbach – TSG Hofherrnweiler 0:5
1.VfR Aalen 16 15 1 0 60:8 46

2.1. FC Heidenheim 16 12 2 2 38:15 38

3.SC Michelbach/Wald 16 10 3 3 45:22 33

4.VfL Kirchheim 16 8 4 4 39:20 28

5.TSG Hofherrnweiler 16 7 3 6 42:34 24

6.FC Normannia Gmünd 16 4 5 7 36:32 17

7.FSV Hollenbach 16 5 1 10 24:39 16

8.SV Fellbach 16 3 3 10 19:31 12

9.FSV Waiblingen II 16 3 2 11 18:38 11

10.TSG Backnang 16 1 0 15 10:92 3

Verbandsstaffel, B-Juniorinnen 
FFV Heidenheim – FC Biegelkicker Erdmannhausen 1:0
TSV Ötlingen – VfL Herrenberg 1:4
SV Winnenden – VfB Obertürkheim 1:0
SpVgg Rommelshausen – TSV Münchingen 1:2
FV Vorw. Faurndau – SpVgg Berneck/Zwerenberg 4:0
SV Sülzbach – TSV Neuenstein 1:4
1.FV Vorwärts Faurndau 20 16 1 3 60:11 49

2.TSV Münchingen 20 15 3 2 66:25 48

3.FFV Heidenheim 20 15 2 3 66:21 47

4.VfL Herrenberg 20 14 2 4 66:27 44

5.SpVgg Rommelshausen 20 10 2 8 38:51 32

6.Berneck/Zwerenberg 20 9 2 9 47:52 29

7.Biegelk. Erdmannhausen 20 6 3 11 22:35 21

8.TSV Neuenstein 20 6 2 12 35:57 20

9.VfB Obertürkheim 19 5 4 10 30:49 19

10.TSV Ötlingen 19 4 2 13 26:48 14

11.SV Winnenden 20 3 5 12 25:53 14

12.SV Sülzbach 20 1 2 17 15:67 5

Scharnhusen/Zeitvogel – Lachen./Schmidt 6:2, 3:6, 3:10).
TV Hegnach – TV Oeffingen II 2:7
(Mark Wörner – Philipp Nowak 3:6, 1:6;
Oliver Don – Markus Richter 6:2, 6:2;
Patrick Sulzbacher – Maximillian Engelfried 1:6, 2:6;
Manuel Reimer – Malte Staib 4:6, 6:4, 6:10;
Jan Böhringer – Marco Stahl 0:6, 2:6;
Vitas Ackermann – Simon Porro 1:6, 6:7;
Wörner/Reimer – Nowak/Engelfried 0:6, 7:5, 3:10;
Don/Mark Schöne – Richter/Stahl 3:6, 6:3, 10:6;
Sulzbacher/Ackermann – Staib/Porro 2:6, 0:6).
TSG Backnang III – STC Schwäbisch Hall II 4:5

Bezirksklasse 1, Herren:
TC Winnenden II – TC Geradstetten 7:2
TC Murrhardt – TC Rommelshausen  6:3
TC Oberrot – TSV Schmiden 9:0
TC Schorndorf III – TC Leutenbach 4:5
TC Großheppach II – TC Urbach 3:6
TC Strümpfelbach – TEV Fellbach III  6:3

Bezirksklasse 2, Herren:
SV Unterweissach – TC Winnenden III 6:3
TV Allmersbach – TV Oeffingen III 8:1
TC Weiler zum Stein II – SSV Steinach-Reichenbach 5:4 

Oberliga, Herren 30:
SV Sillenbuch – TC Rommelshausen 3:6
(Thomas Mainka – Vaughan Kingi 1:6, 3:6; 
Ralph Rost – Alexander Börngen 7:6, 6:3;
Torsten Hub – Dirk Wörner 6:7, 7:6, 12:14;
Joachim Schäfer – Markus Hönn 5:7, 6:4, 11:9;
Andreas Schlecker – Frank Fischer 6:2, 6:4;
Jürgen Heym – Christoph Fritz 6:7, 6:4, 6:10;
Mainka/Hub – Kingi/Fischer 3:6, 0:6; 
Rost/Schäfer – Börngen/Hönn 6:7, 2:6;
Schlecker/Christian Spelter – Wörner/Fritz 6:7, 5:7).
TC Afriso Güglingen – SPG Ditzingen/Hemmingen 9:0
TC Herrenberg – TV Oeffingen  7:2
(Matthias Marquardt – Maximilian Hamm 6:3, 6:1;
Christian Fitzke – Jörg Nitzsche 6:1, 6:0;
Kai Wohlbold – Karsten Gschwandtner 6:4, 6:0;

Sven Breuling – Markus Knödler 6:2, 6:0;
Patrick Grohs – Steffen Preiss 2:6, 6:3, 8:10;
Hermann Linder – Matthias Heineke 6:4, 6:3;
Fitzke/Wohlbold – Hamm/Heineke 6:2, 6:1;
Marquardt/Grohs – Gschwandtner/Knödler 6:3, 6:0;
Breuling/Linder – Nitzsche/Preiss 5:7, 6:2, 8:10).

Verbandsliga, Herren 40:
TC Gerlingen – TC Esslingen 7:2
TC Waiblingen – TEV Fellbach 7:2
TC BW Zuffenhausen – SPG Ditzingen/Hemmingen 9:0

Oberliga, Herren 60:
TC Blaubeuren – TC Vogt 2:7
TC Neuhausen – TC Bernhausen  8:1
TEV Fellbach – SPG SSV Ulm/TK Ulm  6:3
(Reinhold Adam – Anton Nothelfer 6:3, 6:1;
Edmond Derderian – Karl-Wolfgang Schmidt 6:1, 6:3;
Bernd Menzen – Joachim Hofmann 4:6, 3:6;
Max Schmid – Albrecht Bader 6:3, 6:2;
Uwe Kowarsch – Dieter Schönberger 5:7, 1:6;
Peter Holder – Dietmar Flach 0:6, 1:6;
Adam/Schmid – Nothelfer/Bader 6:1, 6:1;
Derderian/Kowarsch – Schmidt/Schönb. 3:6, 6:3, 10:4;
Menzen/Holder – Hofmann/Flach 4:6, 6:3, 10:8).

Verbandsliga, Damen:
TSG Backnang – TC Bad Friedrichshall 8:1
TSV Bietigheim – TC Oberstenfeld 8:1
TEV Fellbach II – SPG Bad Mergentheim/Wachbach 3:6
(Klaudia Buljovcic – Lucie Zúglerová 2:6, 2:6;
Anna Zabukovec – Maria Reinmüller 2:6, 2:6;
Lisa-Marie Bürkle – Selina Leber 5:7, 2:6;
Luzia Hammer – Laura Ondrasch 3:6, 3:6;
Julia Stecher – Darja Ondrasch 6:1, 6:1;
Leah Seibold – Aline Kümmerle 6:0, 6:0;
Buljovcic/Zabukovec – Zúglerová/Reinmüller 2:6, 6:7; 
Bürkle/Stecher – Selina Leber/L. Ondrasch 7:5 1:6, 5:10;
Hammer/Seibold – Vivi. Leber/Kümmerle 3:6, 6:2, 10:4).
SV Böblingen II – TC Winnenden 7:2
STC Schwäbisch Hall II – TC Freiberg 4:5
TEC Waldau III – TC Lauffen III  9:0

Tennis: Regionalliga der Herren 55

Ein erster Schritt zum 
Klassenverbleib – 8:1
Merzig Die Herren 55 des TEV Fellbach ha-
ben am Samstag nach der 0:9-Auftaktnie-
derlage beim deutschen Meister Tennis 65
Eschborn in der Regionalliga Süd-West
beim Aufsteiger TC Merzig mit 8:1 gewon-
nen. „Insgesamt war das ein wichtiger Sieg
gegen einen Mitabstiegskandidaten“, sagte
Gunther Gerecke, der Mannschaftsführer
der erfahrenen Tennisspieler. Erstmals
überhaupt griff dabei der Engländer Tony
King aus Birmingham für den TEV Fellbach
zum Schläger. Der 57-Jährige ist amtieren-
der Sieger der „British Veterans’ Grass
Court Championships“ in Wimbledon im
Doppel und in der Doppelweltrangliste der
Herren 55 an Position 13 notiert. Er war so-
wohl im Einzel (6:3, 6:0) als auch im Doppel
an der Seite seines Bekannten Wolfgang
Reich (6:1, 6:1) problemlos erfolgreich. 

Das Ergebnis sieht deutlicher aus, als es
die Partie in Merzig war. Wolfgang Reich
(4:6, 6:3, 11:9 gegen Michael Gödert), Albert
Zabukovec (6:4, 3:6, 10:6 gegen den Franzo-
sen Henri Fabrega) und Fritz Bihlmeier
(7:6, 7:5 gegen Adrian Spinea) entschieden 
mit starken Leistungen enge Duelle zu Fell-
bacher Gunsten. Einzig Gunther Gerecke
(1:6, 0:6 gegen den Luxemburger Claude
Hatto) verlor am Samstag, so dass die Dop-
pel nur noch Formsache waren. gp

Football Die Fellbach Warriors haben das Lan-
desliga-Spitzenspiel am Samstag bei den Tübin-
gen Red Knights nach einer 16:14-Führung noch 
mit 19:27 verloren. „Das war der erwartet starke 
Gegner. Allerdings standen wir uns selbst im 
Weg und waren selbst unser schwerster Geg-
ner mit 160 Yards an Strafe für Frühstarts“, sag-
te der mitspielende Pressewart Tobias Babel. 
Die Warriors-Touchdowns erzielten der Defen-
sivspieler Moritz Schupp nach einem abgefan-
genen Ball und David Kovacevic. Jan-Patrick Je-
ter verwandelte zwei sogenannte Fieldgoals. gp

Fußball Die drittplatzierten B-Junioren des SV 
Fellbach um den Torschützen Benjamin Nimige-
an sind am Sonntag in der Verbandsstaffel beim 
Abstiegskandidaten VfL Kirchheim mit 1:6 (0:4) 
unterlegen. „Der Gegner kämpft ums Überle-
ben – und wir haben den Kampf nicht angenom-
men“, sagte der Trainer Evangelos Totsis. gp

Kurz berichtet
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